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Wien erstrahlt im Pride Month: Feiern
für Vielfalt und Akzeptanz!

Im Juni 2025 feiert Wien den Pride Month mit
Veranstaltungen, die Vielfalt und Akzeptanz der

LGBTIQ+-Community fördern.

Alsergrund, Österreich - Im Juni feiert Wien wieder den Pride
Month und setzt damit ein starkes Zeichen für die Sichtbarkeit
der LGBTIQ+-Community. Die Stadt hat sich den Titel der
europäischen Regenbogenhauptstadt redlich verdient, was sich
nicht nur in der bunten Gestaltung vieler Bezirke, Lokale und
auch von Privatpersonen zeigt. Wie meinbezirk.at berichtet,
sind Begriffe wie offen, bunt und tolerant in Wien gelebte
Realität, während zahlreiche Veranstaltungen die Akzeptanz von
queeren Personen fördern sollen.

Doch auch wenn Wien eine Vorreiterrolle einnimmt, gibt es in
Österreich und darüber hinaus noch viel zu tun, um die Rechte
von LGBTIQ+-Personen zu stärken. Die Regenbogenflagge, die
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nun an vielen Stellen weht, und der bunte
Veranstaltungskalender sind wichtige Zeichen, um auf die
Herausforderungen aufmerksam zu machen, mit denen die
Community konfrontiert ist. Dies wird besonders deutlich, wenn
man die politisch motivierten Angriffe auf queere Rechte in
anderen Ländern, wie beispielsweise Ungarn, in Betracht zieht.

Höhepunkt der Feierlichkeiten

Der Höhepunkt des Pride Months in Österreich ist die
Regenbogenparade, die am 14. Juni stattfindet und mehr als
300.000 Teilnehmende anzieht. Neben der Parade gibt es vom
12. bis 14. Juni das Pride Village am Wiener Rathausplatz, wo
Spaß, Austausch und Solidarität im Vordergrund stehen. Auch
der Pride Run am 13. Juni und die Pride Konferenz am heutigen
6. Juni bieten Gelegenheiten, die Sichtbarkeit der
LGBTIQ+-Community zu verstärken. Vienna.at hebt hervor,
dass auch in kleineren Städten wie St. Pölten und Klagenfurt
Paraden stattfinden, was die bundesweite Relevanz des Pride
Months unterstreicht.

Veranstalter und Unterstützer erinnern jedoch daran, dass die
Wurzel des Pride Months politisch geprägt ist. Es handelt sich
nicht nur um Feierlichkeiten, sondern auch um die Forderungen
nach Schutz vor Diskriminierung und einem bereits im
Regierungsprogramm enthaltenen Verbot von
Konversionstherapien, dessen Umsetzung jedoch noch auf sich
warten lässt.

Politische Angriffe und
Sicherheitsmaßnahmen

Die aktuelle politische Lage ist auch in Österreich
besorgniserregend. Ende März 2025 wurden mehrere Fälle von
Hasskriminalität gemeldet, die zu Hausdurchsuchungen und
Festnahmen führten. Die Politikerinnen und Politiker der übrigen
Parteien betonen die Notwendigkeit eines nationalen
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Aktionsplans gegen Hate Crimes und fordern entsprechende
Maßnahmen. Wie von der NEOS-LGBTIQ-Sprecherin deutlich
kritisiert, ist die Freiheit und Gleichheit aller LGBTIQ+-Personen
bedroht.Nicht zuletzt wurde auch von FPÖ-Obmann rassistische
Rhetorik gegen den Pride Month geäußert, was zeigt, wie
polarisiert das Thema ist.

Um die Sicherheit während der Veranstaltungen zu
gewährleisten, wurden zudem verstärkte
Sicherheitsmaßnahmen angekündigt. Dieser Schritt wurde
notwendig, um die positiven Feiern des Pride Months zu
schützen.

Ein Blick auf die Geschichte

Zur Feier des Pride Months gehört auch die Auseinandersetzung
mit der queeren Geschichte Österreichs. Bis 1971 war
Homosexualität in Österreich verboten, und erst 2002 wurden
die diskriminierenden Sonderparagraphen abgeschafft. Auch die
kommende Eröffnung von Kurzführungen zur queeren
Geschichte im Haus der Geschichte Österreich ab 8. Juni 2025
wird das Bewusstsein und das Verständnis für die
Herausforderungen, mit denen die Community konfrontiert ist,
stärken.

Zusammengefasst zeigt der Pride Month einmal mehr, dass der
Kampf für Gleichberechtigung und Sichtbarkeit noch lange nicht
zu Ende ist. Der Zusammenhalt unter queeren Menschen und
deren Verbündeten in Wien bleibt ein starkes Zeichen gegen
Ausgrenzung in einer Welt, die oft noch feindlich gegenüber
anderen Sexualitäten ist. Der Pride Month, der aus Protest und
dem Streben nach Akzeptanz entstanden ist, feiert die Vielfalt
und steht für die Werte von Liebe und Zusammenhalt, die in der
gesamten Gesellschaft verbreitet werden müssen er-sucht-
ihn.de unterstreicht die Bedeutung von Solidarität und die
Unterstützung durch prominente Persönlichkeiten wie Ricky
Martin oder Kamala Harris.
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